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Programm 
 
16.00 Uhr      Begrüßung 
 
Prof. Dr. E.-F. Solomayer  
 
 
Fr. A. Sobieray 
Vorstellung der neuen minimal invasiven Geräte  
im Bereich der invasiven Brustdiagnostik 
 
 
Fr. Dr. S. Kerl 
Theoretische Kenntnisse sowie praktisches Vorgehen in 
der sonographisch gestützten invasiven Brustdiagnostik / 
sonographisch gesteuerten Mammotome-Vakuum-Biopsie 
 
 
19.00 Uhr       Ende der Veranstaltung 

 

 
Zeit:  
Donnerstag, 18.02.2010, 16.00 Uhr bis 19 Uhr 
 
 
Ort: 
Brustzentrum / Ambulanz 
Klinik für Frauenheilkunde, Geburtshilfe und 
Reproduktionsmedizin  
Gebäude 9 
Kirrbergerstr. 100 
66424 Homburg/Saar 
 
 
Leitung : 
Prof. Dr. med. Erich-Franz Solomayer  
Klinik für Frauenheilkunde, Geburtshilfe und 
Reproduktionsmedizin, 66421 Homburg/Saar   
 
 
Organisation: 
FOÄ Fr. Dr. Stephanie Kerl 
Funktionsbereichsleitung Brustsprechstunde 
Klinik für Frauenheilkunde, Geburtshilfe und 
Reproduktionsmedizin, 66421 Homburg/Saar 
 
     
Anmeldung: 
schriftlich oder telefonisch 
Begrenzte Teilnehmeranzahl beachten 
 
 
Teilnahmegebühr: kostenlos 
 
 
 
 
 
Mit freundlicher Unterstützung von 
 
 
 
 
Ethicon Endo-Surgery 
Breast Care 
22844 Norderstedt 
 
 

 

Grußwort: 
 
Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 
 
hiermit möchten wir Sie ganz herzlich zu unsererm 
Workshop „Invasive Mamadiagnostik - 
Sonographisches Mammotome“ einladen. 
 
Ziel unserer Fortbildung ist es, Ihnen alle gängigen 
invasiven Diagnostikmassnahmen in der Senologie 
theoretisch und praktisch vorzustellen. Zudem sollen 
Sie im Rahmen des Workshops in Kleingruppen alle 
Methoden auch selbst anwenden und üben können, 
um das Erlernte eigenständig durchzuführen.  
 
Für die freundliche Unterstützung durch Fr. Andrea 
Sobieray (Fa. Ethicon) möchten wir uns herzlich 
bedanken. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Dr. Stephanie Kerl 
 


